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Digitalisierung ist zum zentralen Zukunftsschlagwort geworden
und  oft  mit  Ängsten  behaftet.  Die  Frage,  wie  die
Digitalisierung unsere Gesundheitsversorgung verbessern kann
und wie weit das schon umgesetzt ist, steht im Mittelpunkt des
Informationsabends im Rahmen der Pulsschlagreihe von VHS und
Klinikum Westfalen am Mittwoch, 5. Dezember, ab 18 Uhr im
Hellmigium  im  Vortragssaal  des  Hellmig-Krankenhauses.  Dabei
referieren Dr. Thomas Kostera von der Bertelsmann-Stiftung und
Dr.  Marcus  Rottmann,  Ärztlicher  Direktor  des  Kamener
Krankenhauses.

Schlagzeilen  verweisen  auf  Supercomputer,  die  die
Krebsbehandlung  revolutionieren  sollen.  Was  bedeutet
Digitalisierung im Gesundheitswesen konkret? Was geschieht mit
meinen Gesundheitsdaten? Hilft die Yoga App wirklich? Warum
weiß mein Facharzt in Zeiten der Digitalisierung nicht, was
mein  Hausarzt  bereits  behandelt?  Fernbehandlung  –  ist  das
verlässlich?  Und  was  soll  eigentlich  die  elektronische
Versichertenkarte?  Welche  Herausforderungen  bringt  uns  die
Digitalisierung im Gesundheitswesen noch? Diese und weitere
Fragen sind an diesem Abend Thema. Zudem wird aufgezeigt, in
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weit Digitalisierung heute schon Einzug im Kamener Krankenhaus
gehalten hat. Die Referenten stellen sich weiteren Fragen und
der Diskussion mit Interessierten.

Die  Teilnahme  an  der  Veranstaltung  im  Hellmigium  im
Severinshaus am Krankenhaus ist kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.


